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Dir. 10 3lluf»t. fd)tt>ei*. tfanbtti.sZeitnnfl (Organ für bie

Jlrbeils- und Eieferungs-Uebertragungen.
(3lmtlid)<> DrigruaI=3J(ittciIungen.) -jiadi&ruct oerbuten.

®ie ©tampfaepljaltbdiiflc faint Unterbauten am ©tabtbauäqnai
unb in ber Sfappelcrgaffc Ziirid) an & Seitttjolb, 3üricf).

®ie Siefcmng »on ®rcljftroiits®raiiéformatoreu für bie ©tobt
ZUridj an bie SlEtiengefetlfctjaft oorttt. Stietcr & So. iit 2Binter=
tt)ur unb an ©. SEBüft & (So. in ©eebad).

®it ©ctriebégaMeitung »ont alten nad) bent neuen Ofenüaufe
ittt (Saêtocrf girrtet) in Sentieren an bie Steffelfcfjmiebe IKidjtersroil.

iöraufebab in ©ofcl. ©ranitarbeiten an 31. ©. Sdjroeij. @ranit=
roerîe in ©cUin.jotia.

Maiüoffdjutboue in ünjern. ©ranitarbeiten an 31. @. Sdjmei^.
©ranitrcerfe in ©eUitisona.

©trajjenbabn Scl)affbnufen=Srtilcitt)eiiu. Slrbeiten für ben Um=
tabefd)uppen auf betn ©üterbafintjof ©djafffyaufen : Zimmerarbeiten
an S- ©üfjrer, ©pengterarbeiten an Meper unb bie Z'egetbadp
arbeiten an Sinabenbans, alte in ©djafftjaufen. 3t.

söabanftalt Bug. ®ie ©pengterarbeiten an ©mit iHentemann
in Zug.

tDabmiflfd)uIban<S in ©t. (Sailen, ©ranitarbeiten an 3tft.=©ef.
©dpoeijer. ©ranitroerfe in SSettin^ona.

®ic Inrmubr mit eteftr.=autom. ©ignalnorriebtung für ba$ neue
Bentralfctiulbnuê in itfeinadj (Slargau) an 3- ©• ©aer, ©rofntbrein
fabrif, ©umiëmatb, ebenfo bie ®urtnuf)ren für bie Ätrdjen in
Qjegenftorf, ©ergüit unb ©urio.

©pribcnl)auêneubau@d)iift(nnb. @rab=, Maurers,©etouierungSs,
©ipfer= unb fpafnerarbeiten, fomie bie Sieferung ber Sfunftfteine
an Q. Stafpar, ©aumeifter in ©djofttanb ; ©ifenliefernng unb 3lu§=
fübrung ber ©libableitung an ©. 2Mltp, ©djlofferei, ©djofttanb ;
©pengterarbeiten an .Çmmin, ©pengter, ©djbfttanb; §artfanbfteiw
lieferung an ©ebr. Sifdjer in ®ottiton; ®acj)bederarbeiten an
93o£tiger, ®ad)beder, ©djiiftlanb; 3'nnnerarbeiten an £). SBältp,
Zimmerei unb Sdjreinerei in ©dpifttanb. Sauleitung: ©ureau
für ©d)ulbau§bauentraürfe Slarau, 3t. ©djenfer, Sfrdjitelt.

©djulbaubbau àemmentliat. ©dpofferarbeit an 3t. §ntben§,
©djaffbaufen; fpafnerarbeit an M. ©ctjnter, dieitnfird) ; Mater=
arbeit an £>. ©ünter, ©djafffjaufen.

©d)ulliau«bau ©gerlingen (©ototlpmi). ©cbreinerarbeiten an
Sluguftin gelber, med). Sdjreinerei, ©gertingeit; ©ranittreppen
an 3tttiengefettfd)aft ©dpoeij. ©ranitioerfe in Settinjona. ©au=
teitmtg: fjrbbtidjer & ©bbne, ©otofburn.

Umfflffnngêmancr um bie röm.=!otbot. Äirdje in Sßcgenftetten.
UmfaffungSmauer mit Zententuerpiift unb ©etonauffat) jur Stellung
etnes ©etânberë, Materiallieferung inbegriffen, an 8ouië Ouottrino,
Maurermeifter in Sßegenftetten.

Sttrdjenrenouation Flumé. ©erüft-, Maurer= unb ©tut!atur=
arbeiten an iRofeano, ©t. Margrettjcn ; ®eforatioii§materarbeiten
an ®raitb, iHorfdjad).

Btoei yieubautcn für Sorer & gûdjêliu, Slrdjiteften in ©alien.
Maurerarbeiten an ff. Sßelti unb $. ©itanb, ©aumeifter, beibe
in ©aben ; ©teintjauerarbeiten in ©erner ©anbftein an @. ifßeter,
Oftermunbigen bei ©ern; ©teinbauerarbeiten in ©aoonnièreë an
31. ©ofer, ©teinmebmcifter, ©aben ; ©ifentieferung an ®reifufi in
©aben.

Sie Wrab= unb ©preitgnrbeitcn für bie ftäbt. Stanatifation im
$ol)Ctoeg Siel an Sffiampfter, ©aumeifter, ©iet.

Strapcuforrettion Obcrtbal (©mmental). Sieferung oon jirta
3—400 ©äden Zement unb 30 ©tüd Zemcntröbren an ©ianonatti
unb ©bbne in ©Clingen bei ©iet.

Stpftatlbau für bie Siftler=©enoffamc ifieidjentmrg (Scfjtotjj).
Maurerarbeit an Üamperti, ©augefdjäft, Sadjen ; Zimmerarbeit
an ©otttieb ftiftter, Zintmermcifter, fReidjenburg ; Sederarbeit an
3tnton ©djropter, ®ad)beder, Samern

iffoftgebäube in Sbatmit. ©ranitarbeiten an 3t. ©. ©djroeij.
©ranitmerte in Settinjona.

©djutbanebnii Sffiotbfird) (@t. (Sailen), ©rbarbeiten an§. ©tad)
in ©oüau; Maurerarbeiten an lUater & ßöbrer in 9Batbtircb.

©cbulbanflicfcrung für baS neue ©diultjaub in îf-abrui (Sern).
3s unb 3sptät)ige ©cbuttifdje an Start Streb§, fbabnti: 4sptäüige
©cbultifdje an ©b^- 3Bötfti, ffabrni.

Dicutmu beb ©dmtbanfeb Sorbcrberg in Vlmben. ®er gaige
©au an Zimmertneifter ®b«obor ©üffer in Stmbeu.

Serbrciternng ber Stotlcnroinftraffe mit Srottoirautage in 3lrteé=
beim, ©ämttidje Slrbeiten au Stupferfdjmib & Steininger, ©irs=
fetben.

Sieferitng eineb Sctitanimuiageub für bie ©enteinbe Stiiiti an
Dehler & Sie. in 9larau.

2ßobnbaub für Sing. Saumgartner iit SKeuemett bei Safel. ®ie
Maurerarbeiten an ©aumeifter ©glimStübler, Mutten^ ; Zimmers
arbeiten an fjr. @tauffad)er, Zimmermeifter, Slbornftrafie, ©afet;

cn ©ubtitationen beb ©ebroetjer. ©eroerbenereinb 157

@d)reinerarbeiten an Mütter, @d)reinermeifter, Muttenj. ©aus
teitung: ©glinsftübter in Mutten^.

3öaffer»erforgnng fmmlitou (Zürid)). 3lubfübrung einer jioeiten
Duetlenfaffung an ©b. §uggenberger, ©auunternebmer, SJintertbur.

2ßaffcr»erjorgung ©tetfborn. Duetlenfaffung unb Zuleitung
in!I. alte Sieferungen an Qitgr. 9iobrer in SBintertbur.

La charpente métallique du Musée d'Art et d'Histoire
en construction aux Casemates, à Genève, à Charles Schmidt,
entrepreneur, à Genève. Architecte : Marc Camoletti.

Schmiedeeiserne gegen gusseiserne Gas-

leitungen.
tßov einiger Zeit erlieft ber berliner SJÎagiftrat einen

©rlaft, bie gufteifernen Z»lcit»"gmt ber ©aêleitung burd)
fdimiebeeiferne jfu erfeften uitb p>ar auf Soften ber §aub=
befifter. Z" Greifen ber letzteren wie aud) ber
Mieter begegnet biefe Maftnaftme aus teidft erftärtieften
(Srünben einmütigem Söiberfprud), mäftrenb bei ben fvad)-
teilten bie Meinungen über bie Sîotroenbigf'eit ober Zto?d=

mäftigfeit ber beregten Maftregel bept. über bie /frage,
ob Diöbren au§ ©^ntiebeeifen folcfteit au§ ©ufteifen oors

pjieften feien, geteilt finb.
2>ie Itrfacfte beö fraglichen, oon ber jtäbtifdjen ©as=

beputation in Serlin auêgebenben ©rlaffe? liegt barin,
baft in ber teftten Zeit oerfclfiebentticl] ©aêepptofionen
mit meftr ober weniger groften Unfällen im ©efolge
burd) ben ®rud) gufteifenter iHöftven ftattgefunben haben.
Ütun ift e§ eine unioiberlegbare îatiadje, baft bie ©efaftr
be? 3frud)es bei gufteifernen Wöhren bort in hohem Mafte
beftefjt, too éobenfenîungen ftattfinben, mähreitb bei

fd)miebeeiferneit Wöhren biefe ©efaljr ausfällt. Wtlerbings
f'önnen hei ftarfen töobenfenhtngen eoent. bie fflanfd)ens
bidjtungen :c. ber fdfmicbeeifernen Wöhren nachgehen unb
bie Weranlaffung ju Unbichtheiten werben, wal aber bod)
wohl, forgfältige 9lusfitl)nmg ber Reitling oorauögefeftt,
weit weniger oft oort'ommen bürfte, als ber 33rucf) guft=
eiferner Wöhren, namentlid) wenn bei biefen oorber faum
toahmehmhare ©uftfeljler oorhaitben finb, wa§ troft ber
fßeroollfommnung ber Wöhrengiefterei nicl)t au§gefd)toffen
fcheint. ®er ©inwurf ber ©egner ber fdjmicbeeifernen
Wöhren, baft auch bie letzteren Werantaffung ju Unbicftts
Zeiten geben f'önnen unb auch &ei biefen bie ©efahr oon
©rptofionen nicht hefeitigt fei, bürfte baber f'aunt ftid)=
haltig fein, benn wenn biefe ©efat)r burd) bie 3tnwenb=

ititg fd)tniebeeiferner Wöhren auch nicht abfolut befeitigt
ift, fo wirb fie bod) wefentlicf) oerringert.

Wun führt man einen weiteren Untftanb für bie gu|>
eifernen Wöhren in§ treffen: baft bie fcf)mtebeeifemen
Wöhren leicht roften. ®ie§ ift unbeftritten wahr. Wber

gufteifeme Wöhren roften aud), wenn fie nicht mit einem
fd)üftenben lleber^ug oerfehen finb, unb besbatb werben
fold)e Wöhren oftne ©chuftüberjug (Wfpbaltanftrid) tc.)
überhaupt nicht oerwenbet. ©s iff aber aud) eine alten
ffad)leuten hefaitnte, in allen Sehrhüdjern oertretene unb
in ber fßraji§ ftets gehanbhahte Wegel, fd)war^e fd)ntiebe=
eiferne Wöhren ohne fdjüftenbe Umhüllung nicht oer=

legen; mit einer földjett aber roften bie fchmiebeeifernen
Wöhren ebenfowenig at§ bie gufteifernen. SUterbingS finb
gufteifeme Wöbren etwas billiger ats fdjmièbeeiferne, bafür
finb bie teftteren, wenn genügenb ftarfroanbig unb mit
gutem ©dju^überjug oerfehen; poertäffiger ats bie erfteren.
Man ift baher aud) in oerfcf)iebenen gröfteren Stäbteu,
mie "Berlin, München, .fpantburg, ®üffelborf, Bremen,
Franffurt a. M. k., fd)on feit fahren ba^u übergegangen,
anftatt ber gufteifernen Zuleitungen fotefte aus ftarfmaw
bigem oer^inften ober fouft mit geeignetem ©d)uftüberpg
oerfeftenen ©ehmiebeeifenröbren ju oerwenben unb ,poar
mit beftem ©rfotg. îroft affer Prophezeiungen finb ade
biefe fchmiebeeifernen Seitungen oolffoutmen intaf't ge=

htieben unb nicf)t oerroftet.

Nr. w Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die

Mbetts- una Lieferungs-tleberlragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Die Stampfasphallbeläyc samt llntcrbautcii am StadthauSgnai
und in der Kappelcrgassc Zürich an Fietz à Leuthold, Zürich.

Die Lieferung von Drehstrom-Transformatoren für die Stadt
Zürich an die Aktiengesellschaft vorm. Rieter â Co. in Winter-
thur und an C. Wüst à Co. in Seebach.

Die Betricbsgaêleitung vom alten nach Sem neuen Ofenhausc
im Gaswerk Zürich in Schlieren an die Kesselschmiede Richterswil.

Brausebad in Basel. Granitarbeiten an A. G. Schweiz. Granit-
werke in Bellinzona.

Maihosschulhaus in Luzern. Granitarbeiten an A. G. Schweiz.
Granitwerke in Bellinzona.

Straßenbahn Schaffhausen-Schlcitheim. Arbeiten für den Um-
ladeschuppen auf dem Güterbahnhof Schaffhausen: Zimmerarbeiten
an I. Bührer, Spenglerarbeiten an Meyer und die Ziegeldach-
arbeiten an Knabenhans, alle in Schaffhausen. A.

Badanstalt Zug. Die Speuglerarbeiten an Emil Reutemann
in Zug.

Hainvigschulhaus in St. Gallen. Granitarbeitcn an Akt.-Ges.
Schweizer. Granitwerke in Bellinzona.

Die Turmuhr mit clcktr.-autom. Signalvorrichtung für das neue
Zcntralschulhaus in Reinach (Aargau) an I. G. Baer, Großuhren-
fabrik, Sumiswald, ebenso die Turmuhren für die Kirchen in
Jegenstorf, Bergün und Curio.

SpritzenhausneubauSchiistland. Grab-, Maurer-,Betonierungs-,
Gipser- und Hafnerarbeiten, sowie die Lieferung der Kunststeine
an I. Kaspar, Baumeister in Schöftland; Eisenlieserung und Aus-
führung der Blitzableitung an S. Wälty, Schlosserei, Schöftland;
Spenglerarbeiten an Humm, Spengler, Schöftland; Hartsandstein-
lieferung an Gebr. Fischer in Dottikon; Dachdeckerarbeiten an
Balliger, Dachdecker, Schöftland; Zimmerarbeiten an H. Wälty,
Zimmerei und Schreinerei in Schöftland. Bauleitung: Bureau
für Schulhausbauentwürfe Aarau, A. Schenker, Architekt.

Schulhansba» Hcmmenthal. Schlosserarbeit an A, Hrubens,
Schaffhausen; Hafnerarbeit an M. Schuler, Neunkirch; Maler-
arbeit an H. Günter, Schaffhausen.

Schulhausbau Egerlingcn (Solothnrn). Schreinerarbeiten an
Augustin Felder, mech. Schreinerei, Egerkingeu; Granittreppen
an Aktiengesellschaft Schweiz. Granitwerke in Bellinzona. Bau-
leitung: Fröhlicher â Söhne, Solothnrn.

Umfassungsmauer um die röm.-kathol. Kirche in Wcgeustetten.
Umfassungsmauer mit Zementverputz und Betonaufsatz zur Stellung
eines Geländers, Materiallieferung inbegriffen, an Louis Qnottrino,
Maurermeister in Wegenstetten.

Kirchcnrcnovation Flums. Gerüst-, Maurer- und Stukkatur-
arbeiten an Roseano, St. Margrethen; Dekorationsmalerarbeiten
an Traub, Rorschach.

Zwei Neubauten für Dorer à Füchsli», Architekten in Baden.
Maurerarbeiten an I. Welti und I. Biland, Baumeister, beide
in Baden; Steinhanerarbeiten in Berner Sandstein an E. Peter,
Ostermundigen bei Bern; Steinhauerarbeiten in Savonnières an
A. Voser, Steinmetzmeister, Baden; Eisenlieferung an Dreifuß in
Baden.

Die Grab- und Sprengarbeitcn für die städt. Kanalisation im
Hohlweg Viel an Wampfler, Banmeister, Viel.

Straßcnlorrektion Obcrthal (Cmmeutal). Lieferung von zirka
3—400 Säcken Zement und 3V Stück Zemcntröhren an Gianonatti
und Söhne in Böziugen bei Viel.

Alpstallbau für die Kistler-Genossame Reichenburg (Schwyz).
Maurerarbeit an Lamperti, Baugeschäft, Lachen; Zimmerarbeit
an Gottlieb Kistler, Zimmermeister, Reichenburg; Deckerarbeit an
Anton Schwyter, Dachdecker, Lachen.

Postgedäude in Thalwil. Granitarbeiten an A. G. Schweiz.
Granitwerke in Bellinzona.

Schnlhausban Waldltrch (St. Gallen). Erdarbeiten an H. Stach
in Goßau; Maurerarbeiten an Nater à Löhrer in Waldkirch.

Schlllbanklicfcrung für das neue Schulhaus in Fahrni (Bern),
ll- und 3-plätzige Schultische an Karl Krebs, Fahrni; 4-plätziqe
Schultische an Chr. Wölfli, Fahrni.

Neubau des Schnlhauses Bordcrbcrg in Amden. Der ganze
Bau an Zimmermeister Theodor Büsser in Amden.

Berbrciterung der Stollcnrainstraße mit Trottoiranlagc in Arles-
Heini. Sämtliche Arbeiten an Kupferschmid à Neininger, Birs-
selben.

Lieferung eines Schlammwagens für die Gemeinde Thun an
Oehler à Cie. in Aarau.

Wohnhaus für Aug. Baumgartner in Neuewelt bei Basel. Die
Maurerarbeiten an Banmeister Eglin-Kübler, Muttenz; Zimmer-
arbeiten an Fr. Stauffacher, Zimmermeister, Ahornstraße, Basel;
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Schreinerarbeiten an Müller, Schreinermeister, Muttenz. Bau-
leitung: Eglin-Kübler in Muttenz.

Wasserversorgung Humlilon (Zürich). Ausführung einer zweiten
Quellenfassung an Ed. Huggenberger, Bauunternehmer, Winterthur.

Wasserversorgung Stcrkborn. Quellenfassung und Zuleitung
inkl. alle Lieferungen an Jngr. Rohrer in Winterthur.

Ta charpente métallique cku àsèe ck'^rt et ck'lkistoire
en construction aux Lasemates, à llenève, à Obaries Scbmillt,
entrepreneur, à ttenève. àeliitecte: èlare llamoletti.

Schmiedeeiserne gegen gusseiserne «as-
leilungen.

Vor einiger Zeit erließ der Berliner Magistrat einen

Erlaß, die gußeisernen Zuleitungen der Gasleitung durch
schmiedeeiserne zu ersetzen und zwar aus Kosten der Haus-
besitzer. In den Kreisen der letzteren wie auch der
Mieter begegnet diese Maßnahme aus leicht erklärlichen
Gründen einmütigein Widerspruch, während bei den Fach-
leuten die Meinungen über die Notwendigkeit oder Zweck-

Mäßigkeit der beregten Maßregel bezw. über die Frage,
ob Röhren aus Schmiedeeisen solchen aus Gußeisen vor-
zuziehen seien, geteilt sind.

Die Ursache des sraglichen, von der städtischen Gas-
deputation in Berlin ausgehenden Erlasses liegt darin,
daß in der letzten Zeit verschiedentlich Gasexplosionen
mit mehr oder weniger großen Unfällen im Gefolge
durch den Bruch gußeiserner Röhre» stattgefunden haben.
Nun ist es eine unwiderlegbare Tatsache, daß die Gefahr
des Bruches bei gußeiferneu Röhren dort in hohem Maße
besteht, 'wo Bodensenkungen stattfinden, während bei

schmiedeeisernen Röhre» diese Gefahr ausfällt. Allerdings
tonnen bei starken Bodensenkungen event, die Flanschen-
dichtungen ,'c. der schmiedeeisernen Röhren nachgeben und
die Veranlassung zu Undichtheiten werden, was aber doch

woht, forgfättige Ausführung der Leitung vorausgesetzt,
weit weniger oft vorkommen dürste, als der Bruch guß-
eiserner Röhren, namentlich wenn bei diesen vorher kaum
wahrnehmbare Gußfehler vorhanden sind, was trotz der
Vervollkommnung der Röhrengießerei nicht ausgeschlossen
scheint. Der Einwurs der Gegner der schmiedeeisernen
Röhren, daß auch die letzteren Veranlassung zu Undicht-
heiten geben können und auch bei diesen die Gefahr von
Explosionen nicht beseitigt sei, dürfte daher kaum stich-
haltig sein, denn wenn diese Gefahr durch die Anwend-
uug schmiedeeiserner Röhren auch nicht absolut beseitigt
ist, so wird sie doch wesentlich verringert.

Nun führt man einen weiteren Umstand für die guß-
eisernen Röhren ins Treffen; daß die schmiedeeisernen
Röhren leicht rosten. Dies ist unbestritten wahr. Aber
gußeiserne Röhren rosten auch, wenn sie nicht mit einein
schützenden Ueberzug versehen sind, und deshalb werden
solche Röhren ohne Schutzüberzug (Asphaltanstrich w.)
überhaupt nicht verwendet. Es ist aber auch eine allen
Fachleuten bekannte, in allen Lehrbüchern vertretene und
in der Praxis stets gehandhabte Regel, schwarze schmiede-
eiserne Röhren ohne schützende Umhüllung nicht zu ver-
legen; mit einer solchen aber rosten die schmiedeeisernen
Röhren ebensowenig als die gußeisernen. Allerdings sind
gußeiserne Röhren etwas billiger als schmiedeeiserne, dafür
sind die letzteren, wenn genügend starkwandig und mit
gutem Schutzüberzug versehen, zuverlässiger als die ersteren.
Man ist daher auch in verschiedenen größeren Städten,
wie Berlin, München, Hamburg, Düsseldorf, Bremen,
Frankfurt a. M. zc., schon seit Jahren dazu übergegangen,
anstatt der gußeisernen Zuleitungen solche aus starkwan-
digem verzinkten oder sonst mit geeignetem Schutzüberzug
versehenen Schmiedeeisenröhren zu verwenden und zwar
mit bestem Erfolg. Trotz aller Prophezeiungen sind alle
diese schmiedeeisernen Leitungen vollkommen intakt ge-
blieben und nicht verrostet.
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